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N i e d e r s c h r i f t 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Wege und Verkehr der Gemeinde Leezen 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 22.02.2023 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:40 Uhr 

Ort, Raum: Sitzungssaal der Amtsverwaltung Leezen, Hamburger Straße 28, 
23816 Leezen 

 

 
 

Sitzungsteilnehmer: 

Anwesend 
 

Vorsitz: 
 

Harald Hatje  Ausschussvorsitzender   
 

Mitglieder: 
 

Corinna Fritsch  bürgerliches Mitglied   

Stephan Klose  bürgerliches Mitglied   

Elke Koch  Ausschussmitglied (GV)   

Andreas Krohn  Ausschussmitglied (GV)   

Ellen Pjede  Ausschussmitglied (GV)   

Finn-Christian Plambeck  Ausschussmitglied (GV)   

Claus-Dieter Wilhelm  bürgerliches Mitglied   
 

Gäste: 
 

Kai Katzmann  Gast   

Dirk Mäckelmann  Gast   

Constanze Rode  Gast   

Ulrich Schulz  Gast   
 

 

Abwesend 
 

Mitglieder: 
 

Marius Matthiesen  bürgerliches Mitglied entschuldigt  
 
 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass gegen Form und Inhalt der 
Tagesordnung sowie Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben werden und der Ausschuss 
beschlussfähig ist.  
 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1 Einwohnerfragestunde - Teil I  

 
 

 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.11.2022  

 
 

 
3 Bericht des Ausschussvorsitzenden  
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4 Evaluation Straßenreinigungssatzung / Diskussion  
 

 
 

5 Instandhaltung der Straßen innerorts  
 

 
 

6 Empfehlung des Ausschusses zum Beitritt der Gemeinde 
zur Initiative "Lebenswerte Städte und Gemeinden"  
 

VO/2023/053/151 
 

7 Einwohnerfragestunde - Teil II  
 

 
 

 

Protokoll:  

Die Niederschrift ergeht vorbehaltlich der Genehmigung durch das zuständige Gremium im 

Rahmen der nächsten Sitzung. 

Hierdurch können sich noch Änderungen ergeben. 

Öffentlicher Teil 

 

TOP 1  Einwohnerfragestunde - Teil I 

Keine Fragen. 
 

 
 

 

TOP 2  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.11.2022 

Aus Protokoll TOP 5 letzten Satz streichen: Es ist ggf. mit Kosten für die Gemeinde zur Ent-
schlammung/ Sandentfernung zur Erhaltung der Gewässerumleitung zu rechnen. 
 
 
 

 

 

TOP 3  Bericht des Ausschussvorsitzenden 

Halteverbot Seestraße ist umgesetzt. Lt. BM werden die Schilder mit der zeitlichen Be-
schränkung montiert sobald geliefert. Überwachung der Einhaltung erfolgt durch die Polizei. 
 
 

 
 

 

TOP 4  Evaluation Straßenreinigungssatzung / Diskussion 

Lt. BM Schulz hat sich die Satzung im letzten Winter bewährt. Als Hintergrund wird nochmals 
benannt, dass die Gemeinde/ der Bürgermeister die darin genannten Pflichten aus Haftungs-
gründen an den Bürger abgeben. Dies solle so bleiben. 
Man ist sich einig nochmals auf die Satzung hinzuweisen: 
- Einwohnerversammlung  
- Aktualisierter Hinweis auf Webseite der Gemeinde 
 
 

 
 

 

TOP 5  Instandhaltung der Straßen innerorts 

Es erfolgt der Hinweis auf die dringende Pflege und nachhaltige Reparatur der Gemeinde-
wege Inner- und Außerorts 
Es wird in Erwägung gezogen die innerörtlichen Wege gemeinschaftlich im April zu begehen. 
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TOP 6  Empfehlung des Ausschusses zum Beitritt der Gemeinde zur 
Initiative "Lebenswerte Städte und Gemeinden" 

https://lebenswerte-staedte.de/staedte-und-gemeinden-der-initiative.html#schondabei 
 

Nachdem die GV das Tempolimit an der Hamburger Straße vor dem Schulzentrum betrieben 
hat und dies von der Kreisbehörde abgelehnt wurde ist es konsequent sich der Initiative an-
zuschließen um die Geschwindigkeitsbegrenzung innerorts auf der Bundesstraße vorneh-
men zu können: 

Bei der Anordnung von Höchstgeschwindigkeiten sind den Städten und Kom-
munen viel zu enge Grenzen gesetzt. Die im Juli 2021 von den Städten 
Aachen, Augsburg, Freiburg, Hannover, Leipzig, Münster und Ulm gegründete 
Initiative setzt sich deshalb gegenüber dem Bund dafür ein, dass die Kommu-
nen selbst darüber entscheiden dürfen, wann und wo welche Geschwindigkei-
ten angeordnet werden – zielgerichtet, flexibel und ortsbezogen - Genau so, 
wie es die Menschen vor Ort brauchen und wollen! 

 
Es folgte eine Diskussion bei der die Sinnhaftigkeit eines Betritts zu einem solchen Bündnis 
angezweifelt wird, da ein Beitritt keine Veränderung erwirkt. Des Weiteren erfolgte der Hin-
weis, dass Tempo 30 dazu führen wird, dass dadurch der Weg an die Arbeit erheblich ver-
längert würde.  Die Möglichkeit ggf. Querungen zum Penny Markt mit einer Geschwindig-
keitsreduzierung versehen zu können, wenn dies sich im Zusammenhang mit einer Pflege-
einrichtung/ Altenwohnanlage in der Raiffeisenstraße ergeben könnte fand keine Berücksich-
tigung. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 1; Nein-Stimmen: 5; Enthaltungen: 2 
 

 

TOP 7  Einwohnerfragestunde - Teil II 

Kann Müllsammelaktion verlegt werden? 
Nein, der kreisweite Sammeltag findet am 11.3.2023   10Uhr statt. 
 
Warum folgte dem Beschluss die Niendorfer Au zu verlegen erst hinterher ein Farbtest? Lt. 
BM Schulz wurde zur Verifizierung die Fließrichtung untersucht. Diese geht maximal bei ent-
sprechender Windrichtung bis zur Insel. Eine Umsetzung des Projektes erfolgt nicht vor 
Herbst. 

 
Was ist zur Senkung des Energieverbrauch in den Amtsgebäuden geplant? 
Es sollen Dächer mit Photovoltaik-Anlagen ausgestattet werden (z.B. Amtsgebäude, Feuer-
wehr) Aktuelle ist die Straßenbeleuchtung weitgehend auf LED umgerüstet. Es wird angeregt 
über eine Bürgerbeteiligung gute Ideen zu sammeln. 
 
 
 

 
 

 
 
 
Vorsitz  Protokollführung  

 
   

Harald Hatje  Harald Hatje 
 

https://lebenswerte-staedte.de/staedte-und-gemeinden-der-initiative.html#schondabei

